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CAP . II .
Degli obblighl della Unione

Naziohale Italiana .verso gli
Ascritti

1 . JL/Unione Nazionale Italia¬
na si obbliga di avere sempre a

oprie spese fisso e stabile mi
edico accreditato della Cittä ,il quäle Sara tenuto di andare a

visitare ogni e qualunque Ascrit -
to infermo a sua richiesta , tanto
in Cittä , che nei sobborghi r e di
assisterlo con diligenza ed atten-
zione tutto il tempo che durera
l’infermitä *

2 . L ’UnioneNazionale si obbli¬
ga di assegnarenella Citta uno o
due Speziali dei piu rinomati ?\



Zweytes Kapitel.
Von den Wichten der
Italiänischen National - Ber --

Versammlung gegen die Mit¬
glieder .

1 . Äie Italiänische Nativnal -

Versanimlung verpflichtet sich , im¬
mer auf eigene Kosten einen steten
in der Stadt angesehenen Ärzten
zu halten , der die Pflicht auf sich
haben wird , jedes Mitglied , wann
solches es anverlanget , in einer
Krankheit , es sey in oder vor der
Stadt , zu besuchen , und ihm wäh¬
rend der Zeit , als die Krankheit
dauert , mit aller Sorgfalt und
Aufmerksamkeit beyzuspringen .

2 . Die National - Versanimluug
verbindet sich , einen oder zweyen
der berühmtesten Apotheker in der



p eiche questi somministrino agf
in fermi Ascritti tutte quelle medi -
cine , che .aMusogneranno nelle
loro makttieescludendo pero
ferite cagionate da risse , morbo
gal !ico,e porghe volon tari .e; meh -
tre in -q -uesti easi n on inten d e 1TJ-
nione di fornireMedicineagli As¬
critti , siecome anclie non inten -
de di doverle loro incominciare a
fornire , se non dopo passati sei
mesi dal loro ingresso nellaUnio -
ne inedesima * Ma per evitare og-
ni e qualunque equivoco nel fice -
vere dallo speziale le Medicine ,
gli si dovra presentare un ricapi -
to legittimo , cioe ün Foglio es-
pressaroente stampato , e segnato
dal Prefetto - della Unione , da ri -
cercarsi , coroe si Boteranel segu -
ente Capitolo : nel quäl -.Foglio
dovranno scriversi dal Medico le
jRieette necessarie . In caso pero
Blestremo bisogno , si permette
Agf Inferrrj ! Ascritti di .prendere
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Stadt anzuweisen , welche den kran -

die sie ln i
haben , abreichen werden ; nur nimmt
sie hier aus , Wunden ; die aus
Raufhändeln entstanden sind , ve¬
nerische Krankheiten , und freywilli¬
ge Pnrganzen ; denn in diesen

'Fäl¬
len ist die Versammlung keines-

an rn

befer

.V i I t v
und von der - Der -

rrjchrtebev
I,



dalla nostra spezieria , anche sen -
za 11 Foglio , la sola prima Medici -
na ? mostrando bensi allo speziale
illibretto della Unione . Questa
prima Ricetta poi dovrä essere
insieme colle altre susseguenti ri~
portata nel Foglio .

Z. Inoltre si obbliga lUnione
Nazionale di sommmistrare ad
ogni Infermo Ascritto , dopo cioe
sei mesi della sua aggregazione
alla Unione medesima , unTalle -
ro di grossi trentaper settimana ,
da riceversi ogni sabato : e questo
snssidio gli continuerä durante la
sua malattia , ed anche un ' altra
settimana dopo cheavrälicenzia -
to il Medico : confidando perö
FUniöne , che rAscritto nonfara
ixso di questo straordinario sus -
ßidio , se non se nel caso di vero e
reale bisogno , per non togliere
alla Unione i mezzi di poter piu
largamente ajutare quegli Ascrit -
ti poveri inferncii , i quali non ave -
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pitel angezeigct ist » muß anvcrlan-
gct werden , verweisen müssen , in
dieses Blatt müssen alle nöthige Re-
cepten des Arztes eingeschrieben
werden. In einem-dringenden Noch¬
falle aber ist es den kranken Mit¬
gliedern erlaubt , aus unserer Apo¬
theke auch ohne dem gedruckten
Blatt , aber nur allein die erste
Medicin hohlen zu lassen, indem sie
dem Apotheker nur das Büchlein
der Versammlung vorzeigen dürfen.
Dieses erste Recept muß alsdann
mit den anderen nachfolgenden in
das Blatt insgesammt eingetragen
werden.

5 . Ueber dieß verpflichtet sich
auch die National - Versammlung ,
jedem kranken Mitgliede , doch nur
erst sechs Monathe nach seiner Ein¬
schreibung in die Versammlung ,
wöchentlich einen Thaler oder drcy-
ßig Groschen , die er alle Samstag
zu empfangen hat , abzureichen ;
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s ’ero altra migliore risorsa , ehe
nella pietä della stessa Unione *

4 .Alla morte di ciaschedim As-
■crittö , fUnione si obbliga di far
hmtare tütti gli altri individm ,
per accompagnarlo alla sepoltu -
ra ; e indi di far subito celebrare



mit dieser Beyhülfe wird wahrend
seiner Krankheit , und auch eine

Woche darnach , wann ihn der Arzt
schon wird verlassen haben , fort¬
gefahren werden . Unterdessen hat
die Versammlung das feste Zutrau¬
en , daß ein Mitglied von d eser

ganz besonderen Aushülfe nur da¬

zumahl einen Gebrauch machen wird ,
wenn wahre und wirkliche Noch
vorhanden ist , um der Versamm¬
lung nicht die Mittel zu benehmen ,
jenen armen kranken Mitgliedern ,
welche nirgends als zu denr Mitlei¬
dender Versammlung ihre Zr flucht
zu - nehmen im Stande wären , mit

mehrerer Freigebigkeit bepspringen
zu können .

'
.

4 . Bey dem Todfall eines jeden
Mitgliedes verpflichtet sich die

Versammlung , alle anderen Mit¬

glieder emladen zu lassen , und den

Leichnam zu begleiten , alsdann

ohne Verzug in der National - Kir -
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nella propria Chiesa Nazionale
novanta messe in suffragio deil
anima sua.

5. Nel caso ehe rAscritto,dopo
dieei annidellasua aggregazione ,divenisse cosipovero everamen¬
te inabile a poter somministrare
li cinque fioritii e earantani trenta
sei all5 anno , l ’Unione , riconos -
ciuta la vera suapoverta,logiu -
bilera , cioe lo renderä libero d,alf
annua contribuzione suddetta ,senza perö ch ’ egli perda ver-uno
diquei vantaggispirituali . e tem-
porali ^ ehe aveva diritto di pre -
tendere , eontribueiido ännual -
meilte : onde enella sua jnfermitä
sarä assistito con medjco , medi-
cine e un Talero la settimana , e
dopo la sua morte gli saranno ce-
lebrate le novanta messe , come
sopra , /



che selbst neunzig Messen als Für -
bitt seiner Seele lesen zu lassen.

5. Im Fall , daß ein Mitglied
nach zehn Jahren seiner Einverlei¬
bung so arm , „ und wirklich außer
Stand gesetzt würde , die fünf
Gulden und sechs und dreyßig
Kreuzer fernerS bcytragen zu kön¬
nen , so wird die Versammlung ,
nachdem sie die Bestätigung seiner
wahren Armuth eingehohlet hat ,
ihn jubilireu , nähmlich ihn von
dem besagten jährl . Beytrage gänz¬
lich lossprechen , ohne daß er je¬
doch einen einzigen jener sowohl
geistlichen als weltlichen Dorthei¬
le , auf die er Anspruch zu machen
hatte , als er noch seinen jährlichen
Beytrag leistete , verliehren darf ;
dahero wird ihm auch so wohl in
seiner Krankheit mit dem Arzte ,
den Arzneyen und dem wöchentli¬
chen Thaler beygesprungen , als
auch „ach seinem Tode die ncun-

C 5



. 6 . Se rAscritto fossecosi pove -
ro , che non lasciasseil bisognevo -
le per essere sepolto , ne i di lui
parenti fossero inistato di cari -
carsi di questa spesa , in tal caso
1a Cassa delF Unione . Sommini-
streraper la sua sepoltura fiorini
dieci 9 e inoltre lasciando nello
stesso stato di miseria o la rooglie
o i figliuoli , säranno 'somministra --
ti altri dieci fiorini per li loroistan -
tanei bisogni e sollievo : quali

'fiö*
rini venti saranno defalcäti dalle
novanta messe , delle quali non si
celebreranno . per lui , se non cjie
cinquanta .

JU

7 . Tutti gli Ascritti riceveränno
ognianno , nella festa della Purifk
ca-ziohe di Maria Vergine -, Ü2Fe -
brajo , 11na candela benedetta . •



zig Messen , wie oben gesagt , gelesen
werden .

6 . Wenn das Mitglied so arm
wäre , daß er nicht so viel hinterlie¬
ße , um begraben werden zu können ,
oder daß seine Anverwandte außer
Stand wären , solche Unkosten ans
sich zu nehmen , so werden in die¬
sem Falle aus derCasfa der Versamm¬
lung zehn Gulden zur Begräbniß
hergegeben ; und wenn das Mitglied
über dieß sein Weib oder seine Kin¬
der in einem mühseligen Zustande
hinterließe , so werden selben eben¬
falls zehn Gulden zur dringendsten
Nothdurst und Aushülfe abgerei¬
chet werden : diese zwanzig Gulden
werden alsdann von den neunzig
Messen abgezogen , und nicht mehr
als fünfzig gelesen werden .

7 . Alle Mitglieder werden afn
Maria Reinigungsfest , als am 2ten
Februar , eine geweihte Kerzen em¬
pfangen .
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8. Sarä in piena liberta di tutti
gli Ascritti di vedere ogni e qua-
lunque volta loro piacerii , senza
veruna eccezione i Libri

5
dove

trovansi registrati i Conti delf
Unione Nazionale , di visitarli , e
di esaminare famministrazione
di detta Unione . I libri suddetti
resterannö sempre appresso il
Prefettö pro tempore della
Chiesa ed Unione nationale me»
desimaf

Fin aiment e per regola e soddis-
fazione di ognuno , si averte , che
tutti i Capital ! della Unione Na»
zionale Italiana sono stati deposi »
tati nella Cassa Universale dei
depositi delle Pie Fpndazioni , e
ehe ogni anno , si deve render
stretto conto delDare e delf Ave-
re , del Debito e dei Risparmio al-
la Imperiale e Reale Commissio-
ne Suprema , delle medesime Pie
Fondazioni , anorma delDecreto
Aulico dei 5 Giugno 1784? in cui



8 . ES stehet jedem Mitglieds
vollkommen ft « ) , zu allen Zeiten ,
ohne Ausnahme , wenn es immer ge¬
fällig ist , die Bücher , wo die Rech¬
nungen der National - Versammlung
eingetragen sind , einzusehen , und
die Verwaltung der besagte » Ver¬
sammlung zu untersuchen . Die ober¬
wähnten Bücher befinden sich immer
bey dem Vorsteher ( pro tempore )
der nähmlichen Kirche , und Natio¬
nal - Versammlung .

■ Endlich ertheilet man zur -Richt¬
schnur und Befriedigung eines jeden
die Nachricht , daß alle Capitalien
der italiänischen National - Der -
fammlung in die Universal - Depositen -
Cassa der milden Stiftungen gcle -
get sind , und daß alle Jahre ge¬
naue Rechnung von dem Empfange
und Ausgaben , von den Schulden
und Ersparniß bey der K . K . Hos -
Commission der gedachten milden
Stiftungen gelegt werden niuß ;
und zwar vermög eines Hofde -
crets vom Iten Jmrius i ? 8t , wo
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viene anche . _
ordinato -aI Prefetto

della Nazione di non dover nelf
Amministrazione fare veruna
Spesa inutile , sotto pena di essei >-
ne rispoiisabile de ! proprio .

Per rendere piu chiaroil secom
do Articolo del Capitolo II . di
queste . nostre Costituzioni , com
cernente ilbenefizio delleMedi -
cine , si fa notoyche qualunque
Aseritto die cada malato , volem -
do profittare del benefiziö sud -
dettodelle Medicine , debbafare
sempre spedire le ricette oceor -
renti dal Medico attuale delf
Unione Nazionale -, ältrimenti lo
speziale non ba facolta di spedir -
le ? seppure non accada un caso
repentiiioyn cui si debba far nso
di qnel Medico che si trova nel
momento ; nel quäl caso la pri¬
ma sola rieetta fatta da altro Me ^
dico , potra esserespedita dal uo*
3tro Speziale * ,



leite noch mehr zu jedermanns Ver-
ständmß zu erklären,

werden verab

Diese Kecepten
^

müssen also
^

von

daß ein plötzlicher Fall es nicht Zuge¬
be ; denn bey diesem Umstande wird

von einemWWWm
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